
M . Weilen bey denen Posten dermalen
die Einrichtung dahin getroffen ., daß
Mit denenfelben das mit
weit mehrerer Bequemlichkeit und Sn-
cherheit > Äs durch die vordero

cirt - gewesene Botten in seinen Bb
stellMMbeförderet werden kan ; als

^ sennö ssthane Botten völlig abgestellet,
- und- cLlklret. worden.

Der Stadt -Thören zuWkM
M Oesterreich/ das gantze

Khr hindurch.
l ^ « N ^ k I II 5 .
' Den ersten hÄben Monath um 4 . Uhr,
den andern halben Theil einBierreurach

>Mr.  .
l r L L kl ir ^ k i u s .
l Völr 1 . dis den 6 . diß Monqths um

. HÄ '.-



5

halber ; . ; vom 7 . dis -i ->. um z . Vi er-!
tel auf 5 . und folgends Äs zu Lud <um
5 . Uhr.

m >v k ^ i u 5°
Anfänglich den halben ManaLh umhal-

Her s . Uhr , undchen andern halben Lhei l
krm s. uhr.

^ k 8 I L. 18.
! Den ersten halben Monath um halber
7 - Uhr, und den andern halben Lheil um
I . Vierte! auf 7. Uhr.

> Ivl ^ 1 u 3.
! Den ersten halben Wonach um 7. llhr>
Ed den andern halben Lheil um halber
,8 - Uhr.

1 u n I u 8.
Den ersten halben Monath um z - Vier-

Hel auf 8 . Uhr , und den andern halben
Lheil um 8 . Uhr»

1 u L ! U 8.
Den ersten Halden Monath um 8 . Uhr-

und den andern halben Lheil um z. Vierr
tel nach 7. Uhr.

F r



-l u 6 u 8 D u 5.
Den ersten halben Monath ein Viertel

nach 7. lchr, und Pen andern Haiden Theij
um7. Uhr.

8 L k> 1 L K4 , 8 L 8.
Den ersten halben Mongth um halber

7 . Uhr, und den andern halben Thei ! um
6. uhr. .<

O 7 0 b L L.
Den ersten halben Monath um halber

L . uhr , und den andern halben TheU um
5 » Uhr.

bi O ^ L kl L x 8.
DiS auf denio . hiß Manakhs um3.

Viertelaufund  das andere Drittel um
halber 5 . das dritte Drittel ein Dime!
«ach 4 . Uhr.

V r c x kl v C «.
Den 1 . bis den rs. dißMonachs ein

Viertel nach 4. Uhr,md Agendshindurch
um 4 . Uhr-

Ver-
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